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Hiuldkvl'Ukq's Z'rk,'aftd.
sau der -- a Reform".)

lh-- t stürm! mit ,pwu';i.i UorpS da

(er
t itrch Tteitfjtn lind durch Polen?
Ta ist der Warschau" iiiSriibuv1,
if r will sich Baren lUt'it.

fiel flinke Jäger bat fr üt

iskMknt-Äusstkliu-.ig- .

Phiii 2. h n.'Murj wird Im

hiesige Auditorium eine Ceinent-miovellim- a

sialn'iiidett, die jorntchl

he, glich der rigenlliaVi, (fernen,-Produkt-

oU auch der dabei vorne,
führten konkret Mas!,ien fiel- - de,
Interessanten bietet. ill'er mich

seilst k,'t die ÜHTiiiiiitiltetin, die M,d- -

H

tA u im
Ihr n t'aofrt. Mtttrh li I.

- i"ww - . x.", -- '

T rril Bei TsgkUattt: Tch dk XtftflfT, kk Wvch lüt; lrd) bis

Psst ft Zsv $l.(M. t'rril kef W.ch5blstt,t 4'fl priftft Bittu-bfMai-

Ist Ibr I1..V). .

CmaH Äebt., 27.

3lm Die BarftnncQcn!
Ihm Xt. H. OierlKirö.

tie TnrtmflscrArt4 Mkn" nrf allen lein, der Weg nach flomM,,.

luiopel foll" rfstm fein, die türkische Regierung soll uoft Mlcimwn
frHüficn lein. Grrt) .seil" gnmiithig den Russen die TiirfenltaitM'taM

CifÖ zum Akarschitttt!

Von Mal Pfeil. ,

(Weise: Nadehkmi'arsch.)

XmweräU, immerzu, und die Nacht ist lang
Immerzu, ist dir Hat der b'.rannte wng?
Morgen sri', am Tag
lief im Taniwnschlaa ..
Jg. das Lehen ist Nicht lang.

Lübe Mutter..
'

In der Stadt, in des Stadt, an die zwanzig Jahr'
,eber k'ioit. lieber Host, wie Mi herrlich warl

Aber denk nicht dran.
Tonn der Tag bricht an..
Junges 'lut und ziuanzig Jahr'!

Liebe Mutter.. '

Wieviel Uhr. wieviel Uhr. wieviel Uhr ntag'ö sein?

Iinnierzu. immerzn, .Nameraden mein
iliich'n im braunen Grab,
Und wir ziebn im Trab
3n den letzten Tag hinein.

Liebe Mutter..

.flaun ja sein, kann ja sein, das; e ander wird,
Tas; die tap. das; die klap. das; die Ziugel irrt.
Ueber meinem Uopf.
Meinem blonden Schöpf
In die feuchte Erde schwirrt.

Liebe Mutter..

Immerzu. . in der Stgdt.. wieviel Uhr. . Habt achtl

Ja, lver weiß. ja. wer wcifz. wer noch lebt un, acht?
Tort am Hügelrand,
Liebes Baterland,
Hat cö eines schon vollbracht.

Liebe .Mutter.. -

geschenkt" und n miherdem den treten UbiTiermeg aus Pcm ertmeirjni

SVffre in fco SWiticUäadiMK il'Jcct, die anzschliefiliche Tontouic der titst-linde- r

gnädigst erlaubt" Imbcit.

Tsl sind eine aiir.zc Meiieie von Solls", denen ich lmrlnitfia ncchjelir
skeptisch, auf deutsch miWrcunstch, gegenüber stelle. Tas; etliche tnr
banellenforts zusammeimeMH'sset, sein minien, ciUutbe ich schliesslich, da

sind oder noch ss viele Schwierigkeiten ju iitcrti'tiidcn, das; turn rinem

cjfencit Wege ach Zunistcrntinopcl vorläung noch keine Siebe sein km,.
Und wenn, die französische Negieriing immer so fir ausreifst von Paris
nach Pvrdeaur. 1s brauchen dit Türken mit ihren, stoischen .Uismctajaulvn
das grade nicht trennst nachzumachen. Als jlitchener seine Millionen'

farderung im englischen Parlamente vorbringen musste, brauchte er einen

Sica. der Antaten, lnn den Muth der englischen Steuerzahler ein bic-che-

zu beben. Ta aber grad Papa Hindenbnrg die Nüssen so jämmerlich bei

Lodz berlinueu hatte, lind in d.r Nähe ween unbequemer Augenzeugen
sich so sir kein Allnrtenfieg sabriziren" lies,, ss erfand man jenen be

rühmten Russensieg im ttaukasuö. wo so leicht keiner hineinschaue und

deme'.ttiren konnte, bevor die Forderung genel,mst war. "115 ftistlienor

dann seine Millionen im Sack hatte, kam die atz aus dem Sack dicke

Lüge.
Und jetzt sind die Berbältnisse wieder so Lbnlich. Papa Hrndenbnrg

bat die Russen wieder so jämmerlich verhauen, die deutschen Il's versenken

eine Engländer nach dem andern und machen sich sogar an Tritpium-tranAportschifs- c

da ist schleunigst wieder ein Sieg über die Türken nötig,
um die durch die versunkenen Schisse gesunkene Stimmung rtwaS zu beben.

An Sie der englischen Waffen über Teutsche glaubt nämlich kein

Stw'zeni'.mac mehr, weder zu Wasser noch zu Lande, da mn; eben

der geduldige Türke herhalten, der ist ein bischen weiter, daher Controlle
über solche Siege?nachrichten ctu'as erschwert.

Aber der wichtigste Punkt in diesem Tardanelten-Sieg- ist die Er-

klärung des englischen Ministers Wreq, das; England von nun ein nicht

in ehr dem Verlangen RlisjlandS nach einem Auswege ans dem Schwarzen
Meere und nach dem Bcsibe von Konstantinovel widerstrebe, sondern den

Und viele laute Rüden;
Z'ald hier i.-l- doit rrschallt die

?agd.
tie i'ärt'i, schier ermüde.

jinr 2 trecke kam schon mancher Lär.
?er sich verzweifelt 'vebrie:
ler Jäger Wuth und w'lden Muth
Ter Widerstand nur mehrte.

Tnrch 1r ,'iid Thal, Morast und

Sumpf
HeM's mit verhängtem :).ii.,,el,

?'en Morgens sriih li Abends spät
Hat man bei, Ff; int 'tilel.

;ittefet ertönt da; Hoslali,
S fchmetten, d e Fjustirn,
Xci Sieg?, derweil nach Hause flieht
Ter letzte der Taitaren.

Tas ist des Marichalls kuhnc Jagd
'.'Int wild? R,,ssel,.aren:
Und freudig zich'n die ager b,:n,.

ich Rl,h? zu gewähren.

Und wenn wir andern all'dkreinst

Pergeisen, unbesungen,
!.'elt Hindendurg im 'iede noch.

Ter jeden T'är beM'ungenZ
T. H. I.

ttkilkralanwal! ifrn isrubahnkom
Mission.

,

Lincoln. 27. ?wb. In einem
üiampsc gegen die Eisenbahn.jloM'
mijiion, die für die Ratenverhöre
besondere Anwälte annehmen wollte,
und dadurch eine Ausgabe von
$;JOOO schassen .würde, hat t'',eneral.
amoalt Reed nunmehr den zweiten
Sänisi abgefeuert. Mit Rücksicht auf
ein Antwortschreiben der StaatsEi
senbahn Kominissi,',, schreibt vt: In
Bezug auf das Berbör vor der Zwi-

schenstaatlichen Handeleckommission

sowie der dortigen b',eneralorder
ö!o. l9 sehe ich mich als General.
siaat?anwalt gezwungen, gegen die

ungehröuchliche und unnöthige Aus

gäbe Ihrerseits für die Anstellung
besonderer Anwälte zil protestiren
und derselben zu widerstreben. Auch
Werde ich in Zukunft die Vertretung
des Staates Nebrooka bei allen fol

chen Verhören übernehmen."

Ltift,ngöfcst 1 Nkbraska 5itl,

Tie Teuwuia .'oge flo: 13 des
Ordens der Hrrinannesöhne in Nc
traoka Eitr, feiert hellte Abend ihr
so. Ter Fei: geht ein schönes

Programm von Uonzert'milnicrn
und Theaterstücken voraus, die un
ter Leitung von Herrn Henry Pup
pe ausgeführt werden. Tann
kommt ein Aedeaktus, der unter
dem Vorsitz von Ttaatcsenator
oolin Mattes Ir. ausgeführt wird.
Tie Festred? wird ,herr Tr. .r
wann Gerhard aus Omaha halten.
Frau Hertha Gev.schmann, Präsi
dentin des Damen-Hilssverei- ns von
Omaba,' wird eine Ansprache über
das Werk dieser Hilfworeinigung
halten und die deutschen Frauen
von Nebraöka City zur Mitwirkung
üusfordern. Nach Ausführung des

Programm wird ein Essen ser

viert, worauf der gros-- e Festball
beginnt. , Ein starker esch auö

Slufien freie Hand lasse
Wer ein wcnia die Weltaclckickte

war. das immer mit allen Listen und
dem Mittelmeer versperrte, das die

c
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An meine viele drntschen Freund,
' und Kunde! y

Hierdurch zeige ich an, das; ich

wieder die volle Leitung meines
photographischen Ateliers übernom
mm habe und von jetzt ab mein We-

lchem wie früher lange Jahre per
sönlich leiten werde. Mein Bestre
ben wird sein. Sie zufriedenzustellen
und mein Atelier ist besser als je
eingerickitet.

Indern ich Ihnen für d!e bisheri
ge siundschast danke, möchte ich yi
nen auch In der Ji.kunft dienen.

Ergebenst

Albert I. Sandberg,
Besitzer de Ssndb'crg Studio,

107 Süd 16. Str., Haydcn Pros.
gegenüber. 8-- 1.

Orphkum.
In dem geheimniswollen okkult!

scheu Akte .The Musical Enigma"
tritt nächste Woche als Hanptattrak.
Hon Mercedes im Orvhemn auf.
Eine Psychikerin internationalen
Rnfes steht ilnn in der Person von

Frl. Etantone dabei zur Seite. In
erstaunlicher Weise verstehen diese
Beiden es, Mhstik mit Musik zu der
einen: durch sedankenübertragnng
versteht es Herr .Mercedes, seine

Begleiterin zum Spiel irgend eines
im Juschaucrraum ' gewünschten
Stückes zu bringen. Straighteneö
Out" ist der Titel einer einaktigeil
Komödie, die von Alan Brooks und
seiner Gesellschaft aufgeführt wird,

Itl l,'.itn ..U.M C.r.,lsfwVA fcArt!
iiiiii ii inte xiuiituwim WH
Leben, Liebe uud Gelächter. F. RoN.

Barnes wird mit Bessie Erawford
den zum Lachen zwingenden Schla
ger The Magazin Man and the
Lady" ausführen. Als hervorra
gende Sängerin erweist sich Toro
thq Toyo, während das Tpinett
Quintett eine ?ceuheit in schwarz
und wci szanfsühreii. Eme Satyde
mit Musik wird von Florence Kolb
und Adelaide Harland anfgesührt.
Evolution 18001920" ist der

Titel ihrer Tarbictung. Als ge
schickte Unterhaltungolünstler crwei
sen sich die beiden EarltonS. Ten
Schliisz machen wie immer die so bc

liebten RieseN'Wandclbildcr.

ossoscoov OCOOOOOOOOOOC
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Nachrichtens
ovsssogosoooososooogooo'
Vortraq k Zt. otvVt Kirche.

Am oiuilag. den Fehruar.
'.Ilend , Uhr, wird i der Ct.
Joseph' Kirche.. Ecke 17 und Een
ter ?tras;e. rin sehr interessanter

ortrn,, gehalten werden iitut da

Thema: Tie lebeimnilfe des Reicht.

stuhle eojsenbarf. Tck '.orlraa
wird in englischer Sprache gehalten
werden, (fiittnit 2"i lieni. Ter
Lfrlo3 ist Ut die neue 3t. Icse'-y'-

Uinhe bestinnnt. Vor und ach dem
Vortrage wird der Nirchenchor einige
passende ' (besänge vortragen. Um

'.S ll'ir Villen nllp i der ilirrtic
fein: V- -

ihm Ceficrreitliifch-ltngnrifche- it

raueiwerei,, i't der Tribüne"
das siebet in Ltriegeite" mit der
il'itte Perosieutlichimg zngegan
gen. der wir hiermit nachkommen.
Tiesev tbet wird jeU ben allen
Teutschen in Oesterreich Ungarn
verrichtet.

Weift in MtiffUv.cittit.

Allmächtiger, ewiger Kell, T
allein bist unsere Hejfumit und n

fere .oersicht. Ti, leitest die e

hl, icke der Völker. T bist der Len

ker der Sckilaten. in Teiner .md
ist der Sieg. Aus tiefstem r;en
stehen wir zu Tir: rette uns and
aller Not!', sende lins Hilfe von Tei
nein Heiligt!,u,ne. sirecke aus Tei

e schüende lind segnende Hand
über unser theures irrland, das
ja Tir geweiht ist. Eneb Sirg n
seren Zffen. die ja nur eine ge
reckte Sache vertheidigen,

O Vater in, Himmel, Testiern
Schule empselilen wir unseren ge
liebten König lind sein ganzes
Haus. Uitter Teinen Schutz siel

len wir unsere Armee und alle Sol-
daten, die im Felde sieben. Tei
Tn ihre Stärke im Kampse, ihr
Zchild in den Westmrei,. Sef La

lnng den Verwundeten und Trost
den Sterdenden. tanz besonders
l itten wir Tich, nimm in das himm
lisck'e Paterland barmherzig auf die

Zeelen derer, die für das irdische

Vaterland ibr Lelxm anohnuchten.

Irösie, stärke und ,beIÄ,ne. o ott.
auch alle, die in diesen harte ei

ten so e,ros;e Opfer für das Pater
land bringen.

O helligi'c ("fort, o starker i'wtt.
o unsterblicher (olt, erbarme Tich
unser und schenke uns bald den
Frieden, damit wir mit erneutem

Eifer, in Taukbarkeit und Treue.
Tir dienen mögen. Amen.

Heiligstes Herz Jesu, wir vor
tränen auf Tich!

Heiligstes Herz Jesu, erbarme
Tich. unser I

Heilige Maria, Schuhsra von

Ungarn, bitte für lins!

Teutsche Freie Evangelische 51ir

che. 1'. und Torcas Str., R

Pastor, Bohmuig llö
Torcas Str. Kottesdienstlichc

Persamnilungen nächsten Sonntag
wie gewöhnlich: Sonntagsschule
i'.t.i Porm : Gottesdienste 11 Uhr
Vorm. ind 8 Ubr AbendS: Pas
siongottesdienst MittmochAbend in
8 Uhr: IugendvereinL'Pcrsarnm
lnug onntag Abend um 7 Uhr;

i Monatliche M'schästsvcrsammlimg
Montag Abend um 8 Uhr; Monat

eins nächsten Tonnerstag Nachmit

tag um 2 Uhr im Vasement der
Kirche. Alle sind freundlichst ein.
geladen, diesen Versammlungen bei

zuwohncn. Zu sonstigen Amts
Handlungen ist der Pastor stets ve

reit: wer seines Rathes bedarf, sprc
che vor, oder rufe auf Tyler 1902.

Teutsche evangelisch lnthc'rische

St. Pauls.irche, Ecke 2',. und
Evans Str. Gottesdienste um
10 'Uhr. Abends in englischer

Sprache um 7.M. Passissonsprc
digten in beiden Ewteodiensten.
Sonntagi-schul- e um ll.A) Ubr.
Teutsch'..cng!ische Hemeideschle,
Herr I. A. Hilgendorf, Lehrer.

E. T. Otto, Pastor.

Züd'Omnlia.
Eine Anzahl angesehener 0?

schäfteleutc und ttrundeigenthümcr
SüdOmahas haben sich für die

EingemeindungSvorlagc ansitespro
chen und eine diesbezügliche Petiti
cn an die Legislatur abgesandt.

Eine Massenversammlung der
Patrone der Hochschule wird heute

Abend, im Hochschul'Audiioriiim b

gehalten, um über Schritte zur Er
Haltung des' Hochschlll

tursuö auch sür den Fall der Ein
gcmrindung zil lx'rathen,- -

,

John M. Tanner erklärte go
stern uach Rückkehr ane Lincoln,
dasz er auf (Ärnnd seiner Rnckspra
chen mit Legislaturinitgliederi, nicht

glaube, däsz ein vangsCinge,nein.
dungsgesetz angenommen werde.

A. F. Bloom ans Wood Ri
ver. Nebr,. weilte gter zu Bestich
bei Freunden hier.

A. C. Eoon. ein jnnger Pieli
Züchter aus Shelton. Nebr,, brachte
gestern hier 2 Ladungen Lämmer

I aus den Markt und erjicUc einer,

bedingte Erforderniß zum Schuhe der britischen Interessen dnrchsehte. da
sogar blutige Kriege anzettelte, um diesen Plan durckzusühren. Und
nun auf einmal scheint den Russen die englische Gnadensi)nne, nun sollen"
sie KonHantinopel bekommen.

Was steckt da dahinter? Ich sage: da ist Papa Hindrnbnrg wieder
drs schld. Tcr hat die Russen wieder so furchtbar verhauen, das; selbst
dem dickfelligen Muskowiter die (geduld als ständiger Prügelknabe n

droht. Es wurde dieser Tage in russischen Kreisen gemunkelt,
dasz man cs eigentlich nicht nöthig habe, sich andauernd wegen der schönen

Augen der Mifz Britannia nach Strich und Faden verhauen zu lassen,
lind daß man ja auch mal mit den verflixten Teutschen, die man doch n i e

besiegen könne, ein bischen über einen eventuellen Frieden reden könne,
Tics Gemunkel hat den Herrerl an der Themse einen panischen Schrecken
eingejagt, denn wenn Rußland als Bundesgenosse futsch geht, ist auch
Frankreich verloren ist Ealais eine sichere Beute der bösen Teutschen und

der Weg nach London ossen. Ta.lästt man lieber alle alte Politik
fallen und öffnet den Russen den Weg nach Z,tonstantinopel. um sie bei der
Stange zu halten. Tas ist meiner Meinung nach die Ursache des An

griffes auf die Tardanellen und der überraschenden Erklärung l'steu's,
den Russen Konstantinopel schenken zu wollen. Ich möchte aber hierbei
schüchtern mi die Geschichte von den Jägern erinnern, die das Fcll des
Aaren verkauften, cls dieses noch munter in seinen' Pelze steckte.

West Cement liier Association.
w.dtU versäumt, ollen i'esnrlieii, der

.'lnWelluiig einige bergniigte Stirn--

den bereiten. t allem ist da
da Hueh

--

el!on!l,'p l5abaret zu neu

u.U. t tc s es. lischest N'N!"t fifi,

das; dieses datz grof-.- Creignift de

Wahres werden wird, und hat
sich mir die besten Uräl

tc dazu gesiäierk. Jede Nachmittag
und Vlieitd werden auf der 'uhne

andell'ilder veraii'ialtet. Hervor-geliehe-

it daraus die in 2 Rollen

dargestellte Iiistige ..Concrele Noinan-ce- "

und in einer tanioien Nelle toird
die Erbauung eii'es Silo borge
führt, tiitic (trefie Weibe weiterer
von .Uonkretai heilen. (:iie besondere
i'!der zeigt iiietercssante ?Iu''.iahen
?Inzieliiig?krast ist siir Tonncrstag
Morgen ausgel'oben. dei,i dann'wird
im Aiiditl'riunl eine Vorlesung mit
Rondell', ldern über das gros-.- e neuer
in den tsdifen ;1 lagen gehalien und
ii'ird besonders daraus hingewiesen,
das; einer der da? neuer bekämpfen,
den Ingenieure einen Vertrag üder
die Widern!, dfälngfeit lind Ve

mährung des in den Anlagen vrr
arbeiteten Uonkret ballen ivird.

Hindenbiirg Z ?ntan, Rcb.
llnser wackerer freund ilbelm

'.'lnanstin in ii:a,i wurde am 17.

,eor!iar der glückliche 'bater rineH
stramen Jungen. ?er ebnrt?ta,l
fiel zusammen mit dem Zag? der

Schlacht, d,i Hindenbiirg die WiiHe

nieder so jämmerlich verhauen bat,
und so lies; Pava Äugustin seinen

prör-.lin- '.ur Erinnerung an da?
.usairnnentressen dieser Heiden Er

rignisse laii'en ans 'die Namen Ml
beim Hin den bürg Äugustin.
worüber seine englischen Nachbarn
sehr erbost sind, wie er nns schreibt.
Wir wünschen dem alten Augustin
das', der junge Äugikstin seinen, Na
inen alle bhre machen wird ls ein
rechter .ndenburg.

ltcurrluilld bstaud Jöland.
Ter Ürtöerrband rai:d Island

in, Staatkrerband Nebraöka hielt
Tienilag seine jährliche Persamm
lnng und ?eamkenn'ah'l ab. Ter
tüchtige Sekretär. Herr Wm.'Schlich.
iinq, unterbreitete einen au? führst- -

chen Jahresbericht, , der zeigte, bafj

df .Verband im vcrslossenen Jahre
eine fcl;r erfolgreiche Thätigkeit aus.
geübt und viele? zum Woble deb

Tcutschthums erreicht bat. Möge
das auch in der Ankunft so bleiben!
Tie folgenden Beamten wurden er
wäblt:

Präsident Julius Leschinskg.
Vice Präsident-Fri- tz Älpers
Schahmeisier Theo. Schau

mann.
Sekretär Wm. Schlichting.
Herr Leschinky berichtete, dast die

bichcr eingelaufenen Veträge für
das Rothe iireuz sich auf 52.?
belaufen. Er wurde anzewiclen,
weitere $S0 an den Schatzmeister
des Staatsoerbandcs, Fritz Volv,
abzuliefern.

Aus Tunbar, Ncbr.
Albert v. 'd. Hevde und Carl

Rvbde lenken die Änfinerkfamkeit
der Hermanndwhne aus die grohe
Roth einer Wittwe mit 6 uiiver
sorgten .Bindern, wohnhaft in Mal
fite, Montana. Ihr verstorbener
Mann war ein Hormannssohn und
eiir braoe? Mann. Eine solche Frau
hat Noth schlimmster Art, denn sie

hat zu kämpfen gegen den leidigen
Hunger, und wir Herinannssöhne
wenigstens die Peinittelten unter
uns, sollten schnell helfen. Unser
Ilegimeist zäblt doch 3000 Mann.
10 Eents im Turchschnitt machen,
schon eine hübsche Summe.

Solche Fälle haben die Her
mannssölme nicht viel gehabt; wenn
immer sie aber geholfen, dann hat
es Sorgen gelindert.

'

artholdt's .Abschiedsredc"
und ..Tie ael.de Gesahr" waren
herrliche Artikel: man sucht berge,
bciis meistens in englischen' Zeitun
gen nach etwas Äehnlichem. DsZ.

Aus Plattsmonth, Slcdr.
Herr Michael Mkisingcr. let vor

einigen Wochen aus dem sßlattrisc
siel lind sich eine' leichte Kopfver
letzung zugezogen hatte, ist am Mist,
woch morgen um 8 Uhr. infolge ei

ner Gehirnblutung, die jedenfalls
auf den obigen Fall zurückzuführen
ist. gestorben. Er war bis Dienstag
Morgen thätig, als er 'gegen 10 Uhr
Uhr in einem bewusstlosen Zustand
rersiel, ol,s dem cr nicht mehr er
wachte. Ter Perstorbcile war aus
HesseN'Tarmstadt und kam als Kind
nach Amerika, wo seine Eltern sich in
der Nähe von Pckm. Ju., nieder
Heften. Im Jahre 1872 übcrsiedol.
te der Verstorben? mit semer Fa
wilie nach Nebraöka. wo er in Eight
Mile Grove biS Herbst letzten Iah
reS der Laudwirthschaft obtacj. Er
biirterläkt seine Gattin und Kiw
der . Tic BecrbiBng fand Fr'estag
Mittag uu 1 Uhr statt.

Fcb. 1915.

kennt, weist, dan gerade England es
Tücken den Russen den Weg noch

Schliessung der Tardanellen als n

44-f-r
?
5
;

t f'M
noch. Unser Vaterland kann nicht

untergehen, so lange es solche Hei
densöhne bat, wie sie heute uf den
Schlachtfeldern kämpfen. Viel
leicht wunderst Tu Tich, dasz ich als

ltex Soualdenwlrat so estnas
Ichreive, aoer lq ein vor anen i.rn
gen zuerst ein Teutscher. Dieser
jirieg hat Mäilner w,'e aus Eisen
und Stahl geschaffen. Aushungern
kann England uns nicht, denn
Teutschland bat genug Lebensrnittel,
falls selbige richtig vertheilt wer
den. Aber es giebt hier einige
Vauerit, die nicht? abgeben wollen,
nur um böbere Preise zu erzielen.
Tie Regierung aber ist cingeschrit
ten und hat alles Getreide im Reich

beschlagnahmt. Wer es nicht frei
willig gab, dem wurde cs genom
wen. Sorgt doch dafür, baf; die

Amerikaner den Feinden Teutsch
lands keine Waffen mehr liefern,
dann wird es bald Frieden wer
den

Man mntz Fürsprache habe..
Herr Erwin Hagemann in Kear

nen stellte ..uns priese zur
g'Uig, aus denen die grenzenlose Be

geistenmg, des deutschen Volkes so

recht deutlich hervorgeht. Es heiszt

darin: Alles strömte in den ersten
Angi-sttage-

n Zu den Wasfen, Wer
2 Millionen Freiwillige haben sich

gemeldet, und iele warten mit

Ungeduld aus die Einberufung,
Ein Bemnuter sagte dieser Tage:
Manmusz schon Fürsprache ha

ben, fowt wird man nicht geuoin
wen. , m Satire Zdi.i iann oik

Begeisterung nicht gröszer gewesen
sein. Tein Bruder Adoir, der als
Jntendanturfekretar im Felde steht,

hielt für Tupfetteit ,vor dem

Feinde das Eiserne Kreuz. Auch

der', kleine Willi VisariuS hat das
Eiserne jtrenz erhalten! . . ."
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Preis von $0.00 für 100 Psd.

Mittwoch wird die Tanien
esellschast Zur nucwärtige Mission

in. Heim von Frau Friy Sandwall,
Hc Nord !it. Str., in Omaha eine

Sihvng abhalten.

Ter John Eor
bett, einer der ältesten Angestellteil
der Eudahy Packiag Co.. wurde ge

stern in der Office der obigen Ge

scllschast todt ausgefunden.

lahetq.
Tie grösste Attraktion in dem all

beliebten ('wnetq wird B. F. For

reiter mit einen anicnramzaien
Schönheiten" sein. Herr Forrester
hat die ersten Künstler und Entwer
ser in seinen Dienst gestellt, damit

jede Einzelheit dieser Vorführung
auch würdig durchgeführt werde. Tie

Borführung dieser Saison der Ame

rican Beauties" ist die größte und

künstlerischste, die Forrester ze un.'
tcrnomnicn hat. 'Tic Gesellschaft

wird angeführt von Lew Hilton ,md

Billy Evans und umfaszt alchcrdcm
folgende erstklassige Künstler und

Künstlerinnen: Pcrcie Judah, Pri
madonna. Maudie Hcaty, Soubrette,
Bertha Telniontc. Bannie'Tale, 3,

English Tancing Girls. Garnes

S isters and Vurns, Lloyd Pedrick

und Harry Ford. Außerdem wird

ein prächtisser Ehor auftreten. Bon

Montag an findet auch täglich eme

Tamcn Tune Matinc statt.

Agenten.

Agenten sür ein sehr werthvolles
und leicht verkäufliches englische?
Zjuck werden überall gesucht und an

gestellt.
' Guter Verdienst und stets.

ge Arbeit sür Jeden, der ctwaZ tyun
will. Um weitere Auskunft adres

sire: P. O. Box 225, Omaha, Neb.

Der Repräsentant der Regie
runa von Hawaii in Washington,
Prinz Enpid, fuhr heute Morgen
durch Omaha.

Ter bekannte Maurermeister
Charles P. Stromburg, Erbauer
der Feuerwache an der Ecke N. und

IacksonslraKe, wird seinen Wohnsitz

nach Elncagg verlegen.

4

Briefe von drüben!
Ltadt und Land wird erwartet. Esujche Versammlung de? Franenver

i
Herr Bernhard Köhler, Home.

stctt, Iowa, hat uns einen Brief'
von seinem , in Bremen wohnenden
Bruder V?goben, welchem wir Fol
genbes entnehmen: . , . Wir wer-

den uns wehren, so lange noch em
Ä!ann und Roh athmen kann. Wir
lmben die ganze Bande schon schön

ttrzimmert: besonders die EngI2n
der, denn diese sind an den: ganzen
(bemetzel schuld. Bei uns in Bre
rnen merkt tmi noch nicht viel vom

Krieg, außer daß die Lebensmittel
thelirer werden. Auch fehlt es hier
an Futter; Kcrste ist kaum erhält
Zich; die Lchivcine werden bei Ulei
rxm weggeschlachtet. Noggenmehl
scheint genug da zu sein. Erbsen
und Bohnen sinö kaum für &clb zu
bekommen. Tie Pferde, soweit sie

tauglich sind, befinden sich eben
falls im Krieg

Herr Jaeob Biebinger, 3I14 süd
liehe 10. Straße, hat einen Brief
von feinem in Maudach, Rhein
fhU, wohnenden Vater erhalten,
dem wir folgende 'Stellen entnrh
rnen: . Hier geht alles seinen
eilten (Äang, und wenn es nicht für
die Nachrichten vom Äriogsschan.
platz und die

rung wäre, wir wüßten überbairvt
nicht, das; wir mit andere Völkern
im Kriege liegen. Tie Nachfrage
Nach Arbeitern ist sehr gut. Tu
rueinst, Teutschland muß f,u guter
loU doch verlieren, weil die Ueber
macht zu groß ist: wir sind hier
aber ganz anderer Meinung. Wir
alaubcn. dasz Tu mich schon ein bis
eben angekränkelt bist von den eng
lösche Liigenberichten. Ehe Teut)ch
land verliert . oder völlig besiegt ist.

stiid alle seine Männer erschlagen.
Ic?i wünsche cS natürlich nicht, aber 1

io wird 'ti koinmon. Unsere Trup.
.re stehen alle ans Feindeshoden, j

Allttding) stoben die Russen in Ga.'
occ c srazt Z.ch, wie lae,

wird jedenfalls ein schönes, deut.
schos Fest werben.

Äuf der Rückrelse.

Herr Emj! Fusz aus Ord, Nel'.,
ist auf den, Riickwege seiner Reise
durch. Minnesota und Ioiva jetzt in
Omaha cingctrosscn und hat bei sei

nein Freunde Reinhold ttrcwatz,
Sderman Ave.. Quartier genom
wen. In vier Tagen gedenkt er,
nach der Heimath in Ord wieder
abzureisen.

' 5tleme Stadtmitthciluvgcn.
Alis dem 'St. Josephs Hospi

tal kommt die ersrenliche 5iunde,
das; John A. Schall, der daselbst an
den Folgen rincs Beinbruchs dar
niederliegt, aus dem Wege der Bes
serunz ist.

Bei Frank Hinick und Frau
Margaret, die erst am 81. Januar
in Papillion beiratheten, .sind die

Tage der Rosen schnell verflogen.
denn bereits gestern wurde von der
Frait Antrag auf Scheidung emgc
reicht.

Wegen Verlust eines Fuizes
duich Ueberiakren seitens eines
StraZzenbalmwageils hat der 12

jährige, Eiüil Hendrichson die Stro
f'.enbahngesellschgst auf eine Entschä
digung von.Zl.'.M) verklagt.

Als cr in der Röntgenstrah
lenabtheilung des Nicholaö Senn.
Hospitals arbeitete, kam Tr. Robert
E. Mable zu Fall und brach das
Ihm.

Weil sie stöhlen im Werth den
I5, Cents ans den Anlagen der
Northwestern Bahn gestohlen hat

te; wurden Frank Kaiser und
John Sannders auf je 20 Tage ins
Eefängins gesandt.'

Für morgen ist uns kälteres,
aber klare Weiter angekündigt.
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Maudie Heatlj Lud Ttze Agony Four.
Ein Oninfett von Spaszmachern mit den ..American VeautieS",

täglich zweimal nächste Woche im beliebten Gayety.


